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Rückzug von Barbara Moritz verdient Respekt

Für jeden, der die Kölner Stadtpolitik verfolgt, ist es nur noch peinlich, das Schauspiel mit anzusehen, wel-
ches unser OB Fritz Schramma im Messe-Skandal darbietet und wie er sich, trotz der Millionen von Euros,
die verschwendet worden sind, an seinen Posten klammert. Wohltuend hebt sich dagegen der angekündigte
Rückzug von Barbara Moritz vom Amt der Fraktionsvorsitzenden der Grünen-Ratsfraktion ab.

Es war bereits im März 2006 beim Grünen Parteitag in Deutz an der Frage des Barmer Abbruches klar
geworden, dass Barbara Moritz in der eigenen Partei keine Mehrheit mehr hat. Ihr angekündigter Schritt ist
ehrenwert und verdient unseren Respekt, nicht zuletzt, weil alle anderen Mitglieder in Rat und Aufsichtsrat,
die den Absturz der Köln-Messe zu verantworten haben, sich hartnäckig weigern, daraus die fälligen persön-
liche Konsequenzen zu ziehen. Insoweit steht der Rückzug von Barbara Moritz in der besten Tradition der
Grünen.

Er ist aber auch klug, denn dem Verbohrtesten müsste inzwischen klar sein, dass das Messe-Desaster mit
der Entlassung von Messechef Jochen Witt keinesfalls gelöst ist, sondern im Gegenteil gerade erst anfängt.
Dass man für Wohlverhalten gegenüber den Gewinnlern beim Messebau keine politische Dividende erhält,
hat im übrigen der Rückzug des Bankhauses Oppenheim aus Köln wieder einmal eindrucksvoll bestätigt.

Nachdem Barbara Moritz gezeigt hat, dass die Grünen bereit sind, mit beinahe jedem in dieser Stadt zu
regieren, ist den Grünen zu wünschen, dass sie diesen Rückzug für eine Debatte nutzen, in der sie wieder als
eine Partei kenntlich werden, die die Bürger und ihre Initiativen vertritt. Eine solche Schärfung des grünen
Profils wäre auch die Voraussetzung dafür, dass der Absturz der Köln-Messe nicht zu einem Absturz der
Grünen Partei wird.
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